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Hinweis: 
• In diesem Dokument werden in erster Linie die Komponenten und 

Montageschritte erläutert, die sich vom System Solido SMART E ohne 
Phosphatelimination unterscheiden. 

• Bitte beachten Sie daher auch die im Lieferumfang enthaltene 
Technische Dokumentation Solido SMART (DOKK5110).  

• Hinweise zum Behältereinbau entnehmen Sie bitte ebenfalls der 
entsprechend mitgelieferten Einbauanleitung. 
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1. Sicherheitshinweise 

 

Fällmittel 

 

Achtung:  Reizend/Ätzend 
Reizt die Augen und die Haut. 
Berührung vermeiden und geeignete Schutzausrüstung tragen. 
Nur Behälter und Armaturen aus Kunststoff verwenden. 
Bei sachgemäßer Einleitung in biologische Kläranlagen sind Störungen der 
Abbaubarkeit von Belebtschlamm nicht zu erwarten. 

 

Installation 
 

 

Achtung:  
Das Anschließen, Inbetriebsetzen und Öffnen der elektrischen Bauteile darf nur 
durch autorisiertes Fachpersonal erfolgen. Die Elektrozuleitung muss mit einem 
FI-Schutz-Schalter 30 mA abgesichert sein. 

 

 

Achtung:  
Der Einbau der Kleinkläranlage darf nur durch Fachpersonal durchgeführt 
werden. Dabei ist auf eine gefahrlose Zugänglichkeit der technischen 
Komponenten zu achten. Abweichende Ausführungen von vorliegenden 
Einbauanweisungen liegen im Verantwortungsbereich des Fachbetriebs und sind 
mit dem Hersteller abzustimmen. Ein dazu ggf. notwendiges Einsteigen darf nur 
im stromlosen Zustand unter Beachtung der Unfallverhütungsvorschriften 
erfolgen (Sauerstoffmangel). 

 

 

Achtung:  
Der Anschluss der KKA an das Stromnetz darf nur durch einen 
Elektrofachbetrieb durchgeführt werden. 

• FI-Schutz-Schalter 30 mA vorsehen 
• Einwandfreie Funktion des Stromanschlusses prüfen  

(PE-Schutzleiter intakt?) 

Betrieb 
 

 

Achtung:  
Ziehen Sie im regulären Betrieb der Anlage niemals den Netzstecker. 
Die Bakterien in der Kleinkläranlage (KKA) müssen immer regelmäßig mit 
Sauerstoff versorgt werden. 
Unterbrechen Sie daher auch bei längerer Abwesenheit (z. B. Urlaub) 
die Stromzufuhr für die KKA nicht. 
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2. Aufbau und Funktionsweise 

2.1 Aufbau im Behälter BL 

 

 

 

   

Fällmitteltank 

Technik-Kapsel mit 
Dosierpumpe 

Mannloch mit Technik-Kapsel 
und Fällmitteltank 
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2.2 Aufbau im Behälter M2 

 

 

   

  

Fällmitteltank 
Technik-Kapsel mit 
Dosierpumpe 

Mannloch mit Technik-Kapsel 
und Fällmitteltank 
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2.3 Details Fällmitteltank 

 

Diese Teile sind am Fällmitteltank vormontiert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.4 Funktionsweise 

Zur Reduzierung der Phosphatkonzentration im gereinigten Abwasser wird ein Fällmittel dosiert. 
Die Dosierung erfolgt zeitgesteuert im SBR-Reaktor mit einer Dosierpumpe einmal gegen Ende 
des Belüftungzyklusses. Die empfohlene Dosiermenge beträgt ca. 5 Liter pro tatsächlich 
angeschlossenem Einwohner und Jahr.  
Zu den Einstellungen siehe Kapitel 5 Steuergerät S40 Solido SMART +P 

 

  

Ansaugfilter 
Schlauchverbinder 
für Dosierschlauch 

Einführung 
Dosierschlauch 

Einfüllöffnung 
Gewicht 

Deckel mit 
Sicherungsschnur 
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3. Lieferumfang 

 

 

Hinweis: Es werden nur Teile aufgeführt, die abweichend sind vom  
Standard-Lieferumfang Solido SMART. 

 

Menge Bezeichnung  Abbildung  
1 Technik-Kapsel Solido SMART mit 

Dosierpumpe 

 

 

 

 

1 Dosierpumpe  
(Schlauchpumpe, in Technik-Kapsel montiert) 

 

 
↑           ↓ 

Saugseite      Druckseite 
 

1 Dosierschlauch, PE, 4x6mm, transparent  
für Fällmittel mit  
 
Dosierelement (Druckseite, an der Technik-
Kapsel vormontiert)  
mit Halteklip 
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Menge Bezeichnung  Abbildung  
1 Tank für Fällmittel, ca. 21 Liter, mit 

 
vormontiertem Dosierschlauch,  
Ansaugfilter mit Gewicht (Saugseite) 
 
Material zur Befestigung 

 

Füllstand Fällmiteltank: 5cm 
entspricht ca. 3L 
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4. Installation 

 

 
Stellen Sie die Technik-Kapsel und den 
befüllten Fällmitteltank neben das Mannloch. 
 

 

 
Schließen Sie den Dosierschlauch an der 
Schlauchtülle am Fällmitteltank an. 
 
 

 
 

 
Befestigen Sie den Halteklip für das 
Dosierelement an der dafür vorgesehenen 
Bohrung am Probenahmetopf. 
Klicken Sie das Dosierelement in den 
Halteklip. 
 

 

   
 

 
Setzen Sie den Fällmitteltank auf den 
Mannlochrand (im Behälter M2: Konusrand) 
und sichern Sie ihn. 
 

 

 
 

 
Setzen Sie die Technik-Kapsel gemäß 
Technische Dokumentation DOKK5110 ein. 
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5. Steuergerät S40 Solido SMART +P 

 

 

Hinweis: 
• In diesem Dokument werden in erster Linie die Komponenten und 

Menüschritte erläutert, die sich vom System Solido SMART E ohne 
Phosphatelimination unterscheiden. 

• Bitte beachten Sie daher auch die im Lieferumfang enthaltene 
Technische Dokumentation Solido SMART (DOKK5110).  
 

 

5.1 Über das Steuergerät Solido SMART S40 

In der Bedienoberfläche der Steuerung werden folgende Begriffe und Abkürzungen verwendet: 
 
Belüftung:  Der im Zyklus stattfindende Prozess der Belüftung 

Pause:  Pause zwischen den intermittierenden Belüftungsintervallen 

DENI-Phase:  Pause zwischen den intermittierenden Belüftungsintervallen 

Absetzphase:  90-minütige Sedimentationsphase am Ende eines Zyklus 

KW-Abzug:  Klarwasserabzug, wahlweise kontinuierlich (kont., voreingestellt) oder 
intermittierend 

Verdichter:  Der in der Kapsel befindliche Verdichter/Kompressor als Aggregat 

BEL:  Rohrbelüfter 

KWH: Klarwasser-Heber 

KWP: Klarwasserpumpe (optional statt Klarwasserheber) 

Start125%:  Einfahrphase, die bei Inbetriebnahme automatisch aktiviert wird. Die 
Belüftungszeit wird für 240 Tage auf 125 % des eingestellten Wertes 
erhöht. 
Die Dauer der Einfahrphase ist einstellbar. 
Die Einfahrphase kann optional genutzt, bzw. deaktiviert werden. 

DOP Dosierung Phosphat-Elimination 

PAC Polyaluminiumchlorid (Fällmittel) 
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5.2 Einstellungen P-Elimination (DOP) bei der Inbet riebnahme  

Ist das Steuergerät S40 zum ersten Mal mit der 
Solido SMART-Anlage und dem Stromnetz 
verbunden, wird automatisch die 
Inbetriebnahme-Routine aufgerufen. Wichtige 
Anlagenparameter werden festgelegt, wobei 
folgende Logik bei den dreizeiligen „Pop-up“-
Menüs gilt: 
 

Allgemein  Im Beispiel (Abbildung) 
 

Zeile 1:  Überschrift – welcher Parameter 
wird festgelegt 

Zeile 2: Aktuell gültige Einstellung 

Zeile 3: Ggf. neu zu wählende Einstellung 
(veränderbar mit Pfeiltasten) 

Mögliches Resultat nach Änderung: 
Auswahl der Sprache „English“ 

 

 

 

Wählen Sie bei der Inbetriebnahme: 
 
DOP (= Dosierung Phosphat-Elimination) 
 
JA 
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5.3 Ändern des Füllvolumens des Fällmitteltanks 

 
Geben Sie bei der Inbetriebnahme  oder nach 
dem Auffüllen das aktuelle Füllvolumen des 
Fällmitteltanks ein. 
Nutzen Sie hierfür einen Peilstab aus Kunststoff 
(5cm entsprechen ca.3L). 
 
Angezeigt wird hier das im Fällmitteltank 
verbleibende Rest-Volumen 
(Rückwärtszählung).  
In Klammern steht das ursprüngliche 
Füllvolumen. 
 
Vorbelegung bei Inbetriebnahme 0.00L 
 

 

 
 

Drücken Sie erneut die mittlere Taste und dann 
geben Sie das Service-Passwort ein. 

 

 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
Geben Sie das neue Füllvolumen ein. 
 
Beispiel: Füllvolumen Fällmitteltank 15L 
 
 

 

 
 
 

 
Anzeige des neuen Füllvolumens 
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5.4 Ändern des eingestellten Volumenstroms der Dosi erpumpe 

 

 

Hinweis: 
• Standard-Einstellung 42 ml/min (Vorbelegung) 
• Falls im Rahmen der Wartung ein abweichender Wert ermittelt wird,  

geben Sie diesen bitte in der Steuerung ein. 
 

 
Volumenstrom der Pumpe 
 
Standardwert (vorbelegt) bei SEKO PE-3:  
42 ml/min  
 
Hinweis: bei grösserer Distanz zwischen 
Fällmitteltank und Pumpe ggf. auslitern. 
 
 

 

 
 

 
Drücken Sie erneut die mittlere Taste und dann 
geben Sie das Service-Passwort ein. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Geben Sie den gewünschten Wert ein, 
bestätigen Sie mit der mittleren Taste. 
 
 
 

 

 
 

 
Der neue Wert ist gespeichert. 
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5.5 Ändern der Laufzeit der Dosierpumpe 

Zur Optimierung der Reinigungsleistung der Anlage kann es erforderlich sein, die Laufzeit der 
Dosierpumpe anzupassen (im Rahmen der Wartung). 

 
Gehen Sie zum Menüpunkt 
Stromüberwachung / DOP 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Und scrollen Sie zur Zeile 
Laufzeit DOP 
 
Das ist die Laufzeit der Dosierpumpe  
in sec pro Zyklus 
 
 

 

 
 
 

Drücken Sie erneut die mittlere Taste und dann 
geben Sie das Service-Passwort ein. 

 

 
 

 
Geben Sie den gewünschten Wert ein, 
bestätigen Sie mit der mittleren Taste. 
 
 
 

 

 
 
 

 
Der neue Wert ist gespeichert. 
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5.6 Anzeige Betriebsstunden 

 

 
Im Menü Betriebsstunden wird angezeigt: 
 
DOP: Betriebsstunden der Dosierpumpe 
 
PAC dosiert: insgesamt dosierte Menge 
Polyaluminiumchlorid (kumuliert) 
 
 

 

 
 

 

 

 

5.7 Wichtige Hinweise zur Steuerung mit DOP 

 

• Die Dosierpumpe ist nicht stromüberwacht (kein Alarm bei Ausfall der Pumpe) 
 

• Wenn der Urlaubsmodus aktiviert ist, ist die Dosierpumpe inaktiv 
 

 

5.8 Alarmmeldung “PAC nachfüllen“ 

 

6 Wochen vor der Unterschreitung des Mindestvolumens von 500ml (0,5L) erscheint auf dem 
Display die Fehlermeldung: PAC nachfüllen 

 

Es bleibt also ausreichend Zeit, den Nachschub zu organisieren. Wenden Sie sich dafür an Ihre 
Wartungsfirma. 
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6. Spezielle Hinweise zur Wartung 

6.1 Fällmittel 

 

Achtung:  Reizend/Ätzend 
Reizt die Augen und die Haut. 
Berührung vermeiden und geeignete Schutzausrüstung tragen. 
Nur Behälter und Armaturen aus Kunststoff verwenden. 
Bei sachgemäßer Einleitung in biologische Kläranlagen sind Störungen der 
Abbaubarkeit von Belebtschlamm nicht zu erwarten. 

6.2 Werkzeug 

• Peilstab aus Kunststoff zum Messen des Füllstands im Fällmitteltank 
• Trichter und Schlauch zum Befüllen des Fällmitteltanks 

 

6.3 Ansaugfilter im Fällmitteltank 

Überprüfen Sie den Ansaugfilter im Fällmitteltank auf Ablagerungen bzw. Verstopfungen. Bei 
Bedarf reinigen. 

 

6.4 Füllstand Fällmittel 

Im Rahmen der Wartung muss der tatsächliche Füllstand im Fällmitteltank mit dem „theoretischen“ 
Füllstand, der an der Steuerung angezeigt wird (PAC-Rest), abgeglichen werden. 

Füllstand: 5cm entsprechen ca. 3L Fällmittel 

Bei signifikanten Abweichungen muss die Ursache geklärt werden.  

Mögliche Ursachen:  
 

Maßnahme:  
 

Volumenstrom der Pumpe ist nicht korrekt 
eingestellt. 
 

Messen Sie den Volumenstrom der Pumpe 
und passen Sie ggf. Einstellung an der 
Steuerung, siehe Kapitel 5.4 
 
 

Verstopfung an Dosierschlauch bzw. 
Dosierpumpe 

Überprüfen Sie Pumpe, Schlauch und 
Ansaugfilter, ggf. reinigen. 
 

Funktionsstörung der Dosierpumpe 
 

Überprüfen Sie die Pumpe. 
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6.5 Auffüllen des Fällmitteltanks 

 

Achtung:  
Beachten Sie die Sicherheitshinweise zum Umgang mit dem Fällmittel, siehe 
Anhang Kapitel 7.4. 

 

Als Fällmittel wird Polyaluminiumhydroxidchlorid PAC eingesetzt. 

Fabrikat: Aquarel PK001  Lieferant: H2Ortner, Deutschland 

Gebinde: Kanister 20L, Füllung ca.25kg (entspricht ca.18,4L) 

Siehe Datenblätter im Anhang 

 

Jahresverbrauch für durchschnittliches Einfamilienhaus: ca. 15 Liter 

Nach dem Auffüllen des Fällmitteltanks muss an der Steuerung das neue Füllvolumen 
eingegeben werden, siehe Kapitel 5.3 

 

6.6 Dosierpumpe 

Der Pumpschlauch innerhalb des Gehäuses muss im Rahmen der Wartung einmal jährlich 
ausgetauscht werden. 

 

Ersatzschlauch: Persitalikschlauch, Material: Santoprene 

 

                 

     ↑        ↓ 
Saugseite  Druckseite 
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7. Anhang 

7.1 Klemmplan/Aderbelegung 

 

 

 

 

S40 Basisversion 

 

Aggregat Funktion Nummer Steckerstift 

Alle PE PE 

Alle N 1 

Verdichter L 2 

Ventil KWH (bzw. KWP) L 3 

Dosierpumpe DOP L 4 

frei L 5 

SWS SWS EIN 6 

 

 

 

  

PE 

 

  

PE 

 

  
 

  

Steckerstifte Steckdose 
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7.2 Technische Daten Dosierpumpe 

 
 

 
 

 

 

 

  

±15% bei Betrieb mit Wasser 

     ↑              ↓ 
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7.3 Datenblatt Fällmittel 
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7.4 Auszug aus Sicherheitsdatenblatt Fällmittel 

Name: Aquarel PK001  
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